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Schlacht bei Zama. Scipio Africanus.
Die Römer unterwerfen das westliche Kleinasien. Anti och ns

der Große. Schlacht bei Magnesia.
Die Römer erobern Macedonim. König Perseus bei Pydna besiegt.

Die Juden befreien sich von der syrischen Herrschaft. Makkabäer.
Dritter punischer Krieg.
Carthago und Korinth zerstört.
Marius schlägt die Teutonen bei Aquä Seztiä.
Marius schlägt die Cimbern bei Vercelli.
Sulla.
Po mp ejus erobert einen großen Theil von Spanien,

das östliche Kleinasien (Mithridates),.
Syrien und Palästina.

Cicero. Verschwörung des Catilina.
Das erste Triumvirat: Cäsar, Pompejus, Crassus.
Cäsar geht über den Rnbicon.
Schlacht bei Pharsalns.
Cäsar's Tod. Brutus und Cassius.
Das zweite Triumvirat: Octavian, Antonins, Lepidus,
Schlacht bei Philippi. Antonius siegt. Brutus und Cassius

ermorden sich.
Schlacht bei Actium. Antonius. Cleopatra.

Werter Zeitraum: Won Augustus vis zum Untergänge des
weströmischen Weiches. 30 v. Hhr. vis 476 n. Gkr.

Augustus macht Aegypten zur römischen Provinz. Rom
erlangt die Weltherrschaft. Augnstus wird Oberherr (Kaiser)
dieses ungeheuren Reiches.

Christus wird geboren.
Schlacht im Teutoburger Walde. Hermann.
Titus zerstört Jerusalem.
Die Römer erobern England.
Kaiser Constantin nimmt das Christenthum an. Constan-

tinopel wird Hauptstadt des Reiches.
Die Völkerwanderung.
Theilung des großen römischen Reiches unter Theodosius

Söhne (Honorius, Arkadins).
Eroberung Roms durch Alarich.
Gründung des westgothischen Reiches in Spanien (415).
Vandalen in Afrika. Genserich.
Sachsen und Angeln landen in Britannien.

Hengist und Horsa.
Schlacht bei Chalons. Attila.
Vandalen in Rom. Eudozia.
Untergang des weströmischen Reiches. Odoaker.


